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REDAKTIONSSCHLUSS
für das nächste Mitteilungsblatt

Mittwoch, 25. März 2026, 12.00 Uhr

Rathaus schließt früher
Gemeindeverwaltung und Bauhof schließen am

Donnerstag 26. März
wegen einer Personalversammlung bereits um 10.30 Uhr.

Rathaus geschlossen
Aufgrund interner Arbeiten und einer Veranstaltung 

bleibt das Rathaus am 
Freitag 20. März und Mittwoch 25. März ganztägig

für den Publikumsverkehr geschlossen.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis 
und Beachtung.

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g 

GEMEINDERATSSITZUNG
Die Bevölkerung des Kleinen Wiesentals wird hiermit zur 

öff entlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 25. März 2026 um 19:30 Uhr
in das Rathaus in Tegernau herzlich eingeladen

vorläu� ge Tagesordnung:   

1. Bürgerfragerunde
2. Blutspenderehrungen
3. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften "Bühl"
3.1. Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung
3.2. Billigung des Entwurfs und Off enlagebeschluss gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB
4. 7. punktuelle Änderung des FNP Kleines Wiesental im Bereich "Bühl"
4.1. Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung
4.2. Billigung des Änderungsentwurfes und Off enlagebeschluss gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB
5. Vergabe Abbrucharbeiten alte Halle Wieslet
6. Petition TRAS
7. Bauanträge
8. Spenden
9. Bekanntgabe nichtöff entlicher Beschlüsse
10. Mitteilungen der Verwaltung
11. Verschiedenes

  
Die endgültige Tagesordnung wird an den Anschlagtafeln ortsüblich bekannt gegeben.

Im Anschluss fi ndet eine nicht öff entliche Sitzung statt.

Stefan Niefenthaler
-Bürgermeister-
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Wichtige 
Rufnummern

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
Ärzte in der Gemeinde:
Frau Dr. K. Mersch, Tegernau, 
Allgemeinmedizin   Tel.: 07629/207
Hausarztzentrum Schliengen, Wies, 
Allgemeinmedizin   Tel.: 07629/86 93 993

Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst!
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientin-
nen und Patienten für die Notfallversorgung wie 
gewohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kos-
tenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie auch online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
<http://www.116117.de>

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden wei-
terhin vom Rettungsdienst versorgt, der unter 
der Rufnummer 112 zu erreichen ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Öff nungszeiten und Anschriften 
der Bereitschaftspraxen:
• Allgemeine Bereitschaftspraxis Lörrach

Spitalstr. 25, 79539 Lörrach
Mo., Di., Do.   18 – 21 Uhr
Mi., Fr. 16 - 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag   8 – 21 Uhr  

• Kinder Bereitschaftspraxis Lörrach
Feldbergstraße 15, 79539 Lörrach
Sa., So. und Feiertag 10 bis 15 Uhr

• Allgemeine Bereitschaftspraxis Müllheim
Heliosweg 1, 79379 Müllheim
Sa., So. und Feiertag 10 bis 18 Uhr

Nur zu diesen Zeiten können Patienten unange-
meldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwischen 
und nachts muss die Rettungsleitstelle (112) an-
gerufen werden.

Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen Hau-
särzte für ihre Patienten zuständig.

WEITERE NOTRUFE 
(VORWAHLFREI):
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport 19 222

STROMNETZE 
- STÖRUNGSNUMMER:
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:
07629 - 811

ED Netze
zuständig für Bürchau, Neuenweg und Wieslet:
07623 - 92 1826

FRITZ-BERGER-STIFTUNG 
-  PFLEGESTÜTZPUNKT & IPUNKT 
Der Pfl egestützpunkt berät kostenlos und neu-
tral über Unterstützungsangebote rund um die 
Pfl ege, bei Fragen zur Pfl egeversicherung, Ent-
lastung von pfl egenden Angehörigen, zu Hilfs-
mitteln ,zur Wohnungsanpassung, sowie zu vor-
sorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5033
Telefax:  +49 7621 410-99919
Internet:  http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@pfl egestuetzpunkt-loerrach.de
Öff nungszeiten: montags bis mittwochs von 
8.30 bis 13 Uhr, donnerstags von 15 bis 18 Uhr, 
freitags von 8.30 bis 13 Uhr sowie außerhalb der 
Öff nungszeiten nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung.
  
BERATUNGSSTELLE 
WOHNEN&TECHNIK 
Die Wohnberatung unterstützt Menschen mit 
Pfl egebedürftigkeit, Schwerbehinderung oder 
präventivem Interesse dabei, sich auf ein lan-
ges selbstbestimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden vorzubereiten. Dieses Angebot ist 
für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Lörrach kostenfrei und wird fi nanziert von der 
Fritz-Berger-Stiftung.
Chesterplatz 9, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5065
Email: wohnberatung@fritz-berger-stiftung.de
Erreichbarkeit: Montag 14–17 Uhr, 
Dienstag 9–12 Uhr, Donnerstag 15–18 Uhr

AMBULANTE 
HOSPIZBEGLEITUNG
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & Wie-
sental richtet sein Angebot der Beratung und Be-
gleitung an Menschen mit lebensverkürzender 
Erkrankung und an Hochbetagte in Schopfheim 
und dem ganzen Wiesental (unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft oder Religion). Anfragen 
können vom Betroff enen selbst oder in dessen 
Auftrag z.B. auch von Angehörigen, Ärzten oder 
Pfl egekräften an den Hospizdienst gerichtet wer-
den. Das Angebot ist kostenfrei. Die ehrenamtli-
chen Hospizbegleiter*innen besuchen zu Hause, 
im Krankenhaus oder auch in Wohnangeboten 
für Senioren und in Pfl egeheimen.

Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wiesental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: 
hospizdienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: Sofi e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

ZAHNMEDIZINISCHE 
PATIENTENBERATUNG:
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der 
Zahnärzteschaft Baden-Württemberg
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen 
zur Zahn- und Mundgesundheit haben? Planen 
Sie zurzeit eine Behandlung? Möchten Sie sich 
vergewissern, ob es eine alternative Behand-
lungsmöglichkeit gibt? Loch im Zahn – was nun? 
Welche moderne, zahnfarbenen Füllungen gibt 
es? Wie können Zahnfl eischentzündungen be-
handelt werden? Diese und viele Fragen rund 
um die Zahn- und Mundgesundheit mehr beant-
worten die Beratungszahnärzte unter der für die 
Anrufer gebührenfreien. Telefonnr.: 0800 / 47 
47 800. Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 
ist immer mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. 

Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren auch die 
Experten. Wer bei der Hotline anruft, erhält kom-
petente Informationen zu seinen Fragen und 
praktischen Rat.

CARITASVERBAND FÜR DEN 
LANDKREIS LÖRRACH E.V.
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwange-
renberatung, Familienpfl ege, Hilfen für psychisch 
kranke Menschen, off ene Jugendarbeit, Bera-
tung und unterstützende Dienste für demente 
Menschen und Angehörige, Tel.: 07621 9275 0, 
Fax: 07621 9275 17, E-Mail: info@caritas-loerrach.
de, www.caritas-loerrach.de

FRAUENBERATUNGSSTELLE 
LÖRRACH
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de
HILFETELEFON - Gewalt gegen Frauen 
08000 116 016,  www.hilfetelefon.de

PSYCHOLOGISCHE 
BERATUNGSSTELLE
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, Tel. 07621/3087, 
www.efl -loerrach.de, beratung@efl -loerrach.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN
(www.aponet.de oder kostenfrei vom Festnetz 
unter der Rufnummer 0800 00 22 8 33 oder von 
allen Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/Min) unter 
der Rufnummer 22 8 33)

Samstag, 21. März 2026
Adler-Apotheke Brennet, Basler Str. 18 - 20, Wehr
Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 23, 
Müllheim 

Sonntag, 22. März 2026
Häfnet-Apotheke, Lörracher Str. 2, 79585 Steinen 

Samstag, 28. März 2026
Frosch-Apotheke, Basler Str. 19, Lörrach 

Sonntag, 29. März 2026
Apotheke am Eck, Kirchstr. 2, Steinen

Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darauff olgenden Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
20. März 18 Uhr bis 23. März 8 Uhr
J. Heinrich, Im Käppele 28, 79400 Kandern, 
Tel. 07626/973644 (Großtiere)

27. März 18 Uhr bis 30. März 8 Uhr
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere)

Für Notfälle außerhalb der Sprechzeiten an 
Werk- u. Feiertagen sowie Wochenenden sind 
die erreichbaren Praxen und Kliniken auf www.
tiernotdienst.de unter Eingabe der Postleitzahl 
zu fi nden.
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Newsletter – E-Mail-Post
Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 
in unserem Projekt? Wenn Sie möchten 
erhalten Sie  regelmäßig unsere E-Mail-
Post  mit aktuellen Informationen, was 

sich bei uns im Projekt tut,
welche Aktionen laufen, 

welche Dienste wir anbieten und wo 
und wie man sich einbringen kann.

Melden Sie sich gerne, dann nehmen 
wir Sie in den Verteiler auf!

Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

Café Digital – Spezial !!
digitale Anmeldung, Termin-
vereinbarung und 
Rezeptanforderungen 

E-Mail – Adresse anlegen und Anhänge 
verschicken 
Die digitale Anmeldung in Arztpraxen bietet 
Patienten viele Vorteile. Termine können be-
quem rund um die Uhr online gebucht wer-
den, ohne lange Wartezeiten am Telefon. 

Insgesamt sorgt die digitale Anmeldung für 
mehr Flexibilität, Zeitersparnis und einen 
reibungsloseren Ablauf für Patienten.

Dazu ist eine E-Mail Adresse erforderlich – 
wie Sie diese anlegen und damit umgehen 
zeigen wir Ihnen hier.
 
Im Café Digital geht es jedoch um mehr als 
nur Technik:

In entspannter Runde bei Kaffee und Kuchen 
können Sie in kleinen Gruppen oder im Ein-
zelgespräch Fragen zu Ihrem Smartphone, 
Tablet oder Laptop stellen. Bringen Sie gerne 
Ihre eigenen Themen mit – ob eine neue App 
installiert werden soll, die Lautstärke nicht 
passt oder Sie ganz andere Anliegen haben.
 
Natürlich darf auch der gesellige Austausch 
nicht zu kurz kommen: Das Café Digital lädt 
ebenso zu einem netten Plausch zwischen 
Jung und Alt ein.
 
Wie gewohnt unterstützen uns dabei auch 
wieder die Schülerinnen und Schüler als Ex-
pertinnen und Experten der digitalen Welt. 
So können wir individuell auf jede Frage 
eingehen – egal wie groß oder klein sie ist.
 
Montag, 23. März 2026, 
16.30h – 18.00 Uhr
diesmal wieder im evangelischen Ge-
meindehaus in Tegernau
 
Um besser planen zu können bitten wir 
Sie sehr herzlich um 
Anmeldung!  Vielen Dank.
 
Wir freuen uns darauf, Sie zu begrüßen zu 
dürfen!

Es gibt wieder Mittagstisch!
genießen – schwätze – lachen – 

zusammen sein 

Gemeinsam zum Mittagessen zusam-
menkommen – was gibt es Schöneres?

Donnerstag, 9. April 26
12.00 Uhr
Gasthaus Hirschen 
Holl
Kohlroulade mit hausgemachtem 
Kartoffelbrei
15,50 €

Donnerstag, 23. April 26
12.00 Uhr
Gasthof Hirschen
Sallneck
Blatt- und Rohkostsalate mit 
Hausdressing
Schweinelendchen mit 
Pilzrahmsoße und Kartoffelgratin
23,50 €

Aufgrund der begrenzten Plätze ist 
eine Anmeldung für die Mittagsti-
sche erforderlich

Warmes Wasser, 
Wellness, Wohlbefinden! 

Fahrt in die Therme
Unsere Thermen in der Nähe bieten eine 
großartige Möglichkeit für einen klei-
nen Urlaub und eine Auszeit zum Kraft 
schöpfen und dem Körper und der Seele 
etwas Gutes zu tun. Die Wärme und die 
schonende Bewegung im Thermalbad 
fördern und erhalten die Gesundheit.

Für alle, die nicht gerne allein baden 
gehen oder auch die kurvige Autofahrt 
scheuen, bieten wir hier eine gemeinsa-
me Thermenfahrt an.

Der nächste Termin ist:
Dienstag, der 21. April 2026 diesmal
zur Balinea Therme Bad Bellingen

Abfahrt 9.30 Uhr ab Tegernau 
Rückfahrt ca. 13.30 Uhr 
Eintrittspreis: „fit in den Tag“ spezial: 
14,50 € 
Die Plätze sind begrenzt, Anmeldung 
erforderlich.

Die Fahrt wird wieder finanziert 
durch die Barbara Carl-Stiftung -  
Vielen Dank!
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Liebe Fahrgäste unseres 
Mobil-im-Tal,
seit drei Jahren dürfen wir Sie bei Ihren 
Wegen begleiten. In dieser Zeit konnten wir 
dank eines stetig wachsenden Zuspruchs immer mehr Fahr-
gäste zuverlässig zu Arzt- und Therapieterminen ebenso wie 
zu wichtigen Erledigungen im Alltag begleiten. Dass unser An-
gebot so rege genutzt wird, freut uns sehr und zeigt uns, wie 
wertvoll diese Unterstützung ist. Allein im vergangenen Jahr 
waren wir bei über 640 Fahrten für Sie unterwegs.
Mit jeder Fahrt übernimmt die Gemeinde einen großen Teil der ent-
stehenden Kosten. Aufgrund der insgesamt gestiegenen Aufwen-
dungen haben wir uns entschieden, den Beitragssatz anzupassen.

Damit wir diesen Service auch weiterhin verlässlich anbieten 
können, passen wir ab Anfang April 2026 den Unkostenbei-
trag an:
• 10 € für Fahrten innerhalb des Kleinen Wiesentals
• 20 € für Fahrten im Landkreis Lörrach (inkl. Stadt Müllheim)
Die Beiträge bleiben pauschal. Alle darüber hinaus gehenden 
Kosten werden weiterhin von der Gemeinde und durch Förde-
rungen abgedeckt. Uns ist wichtig: Niemand soll aus fi nanzi-
ellen Gründen auf unsere Begleitung verzichten müssen. Bitte 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns, wenn eine Reduzierung 
des Betrags für Sie nötig ist.

Aufgrund der gestiegenen Nachfrage können wir reine Einkaufs-
fahrten nur noch für immobile Menschen, die wirklich Unterstüt-
zung beim Einkaufen benötigen, anbieten und beschränken uns 
- soweit verfügbar - zukünftig auf Angebote im Tal.

Wir hoff en auf Ihr Verständnis für diese Anpassungen und freu-
en uns darauf, Sie auch in Zukunft auf Ihren Wegen begleiten 
zu dürfen.

Wir sind für Sie da: 
Fragen und Informationen:  Fahrtenkoordination MIT
Annette Grether und Melanie Mühlhäuser

Telefon: 07629-91 10 13, Montag + Freitag 9-11 Uhr, 
Dienstag + Donnerstag 14-16 Uhr
Mail: mobil@gdekw.de

Bei der Gemeinde Kleines Wiesental, wird für den Ortsteil 
Bürchau  zum 01.05.2026 ein

Minijobber (m/w/d)

gesucht.

Aufgaben:
Pfl ege und Unterhaltung von öff entlichen Verkehrsfl ächen, 
Grünanlagen, sowie vielfältige andere Arbeiten im kommunalen 
Bereich.

Anforderung:
Die Befähigung zum Führen von Motorsägen und Freischnei-
dern wird vorausgesetzt.
Selbständige und zuverlässige Arbeitsweise

Wir wünschen uns zur Ergänzung unseres Teams eine/n aufge-
schlossenen/n Kollegen/in mit handwerklichem Geschick.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 01.04.2026
an die
Gemeinde Kleines Wiesental, Tegernauer Ortsstraße 9
79692 Kleines Wiesental oder per Mail an: duerr@gdekw.de

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Lorenz Tel. 07629/9128754 oder 
Ortsvorsteher Herr Roser 01737161002 gerne zur Verfügung.

Ö� entliche 
Bekanntmachungen

Wohnung zu vermieten
Die Gemeinde Kleines Wiesental 
vermietet zum 01.06.2026 im Ortsteil 
Tegernau eine 4-Zimmer-Wohnung 
mit ca. 100 m² Wohnfl äche.

Interessenten werden gebeten, ihre 
Bewerbung bis spätestens 12. April 
2026 bei der Gemeindeverwaltung 
Kleines Wiesental, z.Hd. Frau 
Brachlow, Tegernauer Ortsstraße 9, 
79692 Kleines Wiesental,
einzureichen.

Nähere Informationen zur Wohnung 
erhalten Sie bei Claudia Brachlow, 
Tel.: 07629/9110-20, 
Mail: brachlow@gdekw.de.

Mitteilungen für 
die Ortsteile

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental
Zentrale Tina Schmidt 07629 /9110-0
Fax 1/9110-99

Bürgermeister Stefan Niefenthaler  /9110-10
Hauptamt/ Bauamt Claudia Brachlow  /9110-20

Annette Grether     /9110-23
Einwohnermeldeamt Marita Schmidt   /9110-21

Stefanie Bauer  /9110-22
Rechnungsamt Christine Dreher   /9110-60

Tanja Kirchner   /9110-61
Samanta Dreher    /9110-62

Steueramt/Grundbucheinsichtstelle/ Elke Kiefer  /9110-42
Friedhofsverwaltung
Personal-/Ordnungsamt/ Daniela Dürr /9110-24
Tourismus
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser     /9110-14
Werkhof    07629/9128754
Ö� nungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr. 8.00  - 12.00

Di. 9.00 -  12.00  u. 14.00 - 18.00
E-mail: info@gdekw.de, www.kleines-wiesental.eu
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Anmeldung von Zisternen
(Sammeln und Nutzung von Niederschlagswasser als Brauchwasser)
 
§ 5 der Wasserversorgungssatzung bestimmt, dass auf Grundstü-
cken, die an die öffentliche Wasserversorgungsanlage angeschlos-
sen sind, die Wasserabnehmer ihren gesamten Wasserbedarf aus 
dieser zu decken haben (Benutzungszwang).
 
Es besteht jedoch die Möglichkeit zur Errichtung von Zisternen, die 
nicht nur zur Gartenbewässerung, sondern auch zur Verwendung 
von Regenwasser als Brauchwasser im Haushalt dienen sollen. Hier-
für muss bei der Gemeinde ein entsprechender Anschlussantrag 
gestellt werden.
 
Sobald das Niederschlagswasser im Haushalt als Brauchwasser ge-
nutzt wird (z.B. für Toilettenspülung, Waschmaschine, usw.) muss 
bei der Gemeinde ein Wasserzähler beantragt bzw. gemeldet wer-
den. Das im Haushalt genutzte Niederschlagswasser wird dann bei 
der Berechnung dem eingeleiteten Schmutzwasser zugeordnet 
und bei der Gebühr berücksichtigt. Die Eigentümer sind daher ver-
pflichtet, sich einen Wasserzähler für die Niederschlagswassernut-
zung im Haushalt von der Gemeinde einbauen zu lassen. Für den 
Wasserzähler fällt eine Zählergebühr an wie sie in der Wasserversor-
gungssatzung geregelt ist.
 
Auf die §§ der Wasserversorgungssatzung und Abwassersat-
zung wird verwiesen. Weiter machen wir darauf aufmerksam, 
dass bei Nichtbeachtung ein Ordnungswidrigkeitsverfahren 
eingeleitet werden kann. 
 
Grundstückseigentümer, die ihre Zisterne bereits gemeldet 
haben, brauchen nichts zu veranlassen.

Die Meldung an das Landratsamt Lörrach gem. § 13 Absatz 4 der 
Trinkwasserverordnung ist unabhängig von der Anzeige gegenüber 
der Gemeinde.
 
Hinweis:
Es ist grundsätzlich jede Sammlung von Niederschlagswasser zu 
melden. Eine Berechnung von Abwasser erfolgt jedoch nur bei Nut-
zung von Niederschlagswasser im Haushalt.
 
Formulare zur Anmeldung erhalten sie bei der Gemeindeverwal-
tung. Sie können das Formular auch auf der Homepage der Ge-
meinde abrufen. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Kirchner, Tel. 07629/9110 61.
 

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefra-
gung werden im Jahr 2026 im Südwesten 
62.000 Haushalte zu ihren Lebensum-
ständen befragt.

Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 wie-
der etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im Jahr 1957 er-
fasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bildungsabschlüsse, 
Erwerbstätigkeit und den Familienstand. Die erteilten Auskünfte der 
Haushalte sind die Grundlage für vielfältige Auswertungen, Analy-
sen und Meldungen zu den Lebensumständen der Menschen im 
Land. So wurde beispielsweise in der Pressemitteilung „Alleinleben-
de und Alleinerziehende besonders häufig von Armut gefährdet“ 
die Armutsgefährdung von Bevölkerungsgruppen thematisiert.
 
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Abfrage 
wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispielsweise um Fra-
gen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus lie-
fert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohnkosten und der Bar-
rierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse 
der Erhebung bilden die Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind 
somit für die Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwick-
lungen von großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, der in diesem 
Zusammenhang von entscheidender Bedeutung ist, ist die für viele 
Themen europaweite Vergleichbarkeit dieser Daten. Die Ergebnisse 
des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Rele-
vanz, sondern auch für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft.
 
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer 
Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung für alle 
Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit und der Schutz 
personenbezogener Daten sind fundamentale Prinzipien, die bei 
der Verarbeitung von Einzelangaben zwingend zu gewährleisten 
sind. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landes-
amt erfolgt eine Anonymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr 
möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne Personen zu ziehen.
 
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte, aus 
denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines mathe-
matischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die ausgewählten 
Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt. Die Haushalte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in 
den Bezirken wohnen, erhalten ein Anschreiben vom Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg mit der Aufforderung zur Teilnah-
me an der Befragung. Das Anschreiben enthält die Zugangsdaten 
für die Meldung über das Internet. Die Zugangsdaten sind erfor-
derlich, um sich auf der Website einzuloggen und die Meldung dort 
abzugeben. Es besteht alternativ zur Online-Meldung die Möglich-
keit, die Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes oder 
das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es genügt, wenn eine 
volljährige Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt.

Statistisches Landesamt 
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Umweltecke

Aktuelle Öff nungszeiten der Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden Kalenderwochen von 8 bis 12 Uhr.

Zu beachten: Einlasszeiten:
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr

Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 15 Minuten vor 
Schließung (also 11:45 bzw. 16:30 Uhr) möglich!

Kostenpfl ichtige Annahme von Hausmüll, Sperrmüll, Gewerbemüll 
und Baustellenabfälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge von 2 qm gebührenfrei.
Fragen zur Anlieferung beantwortet das Servicecenter der Abfall-
wirtschaft unter der Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per 
E-Mail:  abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de.

Recyclinghöfe
Schönau
Schönenbuchen 4-6

Schopfheim
Lusring 10

Steinen
Bahnhofstraße

Zell
Riedicherstraße 17

Weitere Recyclinghöfe sowie die jeweils aktuellen Öff nungszei-
ten fi nden Sie auf der Homepage der Abfallwirtschaft Lörrach
http://www.abfall-loerrach-landkreis.de oder in der Abfall-App.

Grünschnitt-Sammlung
Wir möchten die Bevölkerung des Kleinen Wiesentals 
nochmals darauf hinweisen, dass am Samstag, 28. März 2026
OT - Tegernau, Waldparkplatz bei der Grundschule
von 10.00 bis 12.00 Uhr eine Grünschnitt-Sammlung stattfi ndet.

Der Termin mit Hinweisen wurde bereits im letzten Mitteilungsblatt 
bekannt gegeben. 

Haben Sie noch Fragen – rufen Sie an: 
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 
Service Center 07621 / 410-1999

Sammlung der "Gelben Säcke"
Mittwoch, 31. März 2026

Bereitstellung in Bürchau und Elbenschwand an den
bekannten Sammelplätzen.
In allen anderen Ortsteilen Straßensammlung!

Haben Sie noch Fragen – rufen Sie an:
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach
Service Center 07621 / 410-1999

Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen 
aus Bürchau

Ortsvorsteher: Tobias Roser
Sprechstunde:  nach vorheriger 
 Vereinbarung
Handy 0173 7161002
E-mail ov_buerchau@outlook.de

Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus hat eine eigene Homepage! 
Einfach mal vorbeischauen: www.gemeindehaus-buerchau.de

Betreuung, Vermietung + Terminabsprache
Christel Schwald, Tel. 07629-662

Silberberghütte
Nutzung vorab anmelden bei Manfred Leonhardt, Tel. 0173-6662021
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Mitteilungen 
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Simon Schmidt
privat 07629 912078
Handy 01733214860

Schulhaus-Betreuung Langensee 
Vermietung und Terminabsprache
Cindy Georg, T. 07629/912727 ab 17 Uhr
oder Email: cindygeorg@yahoo.de
Hinweis: Bitte jede Veranstaltung
min. 1 Woche vorher anmelden.

Buckhütte Elbenschwand
Reservierungen und Betreuung
Hüttenwart Rainer Brutschin
Email: r.brutschin@web.de
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp)
Festnetz 07629 908447
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art 
(auch Übernachtungen), muss
angemeldet werden!

Mitteilungen 
aus Neuenweg

Ortsvorsteherin: Constanze Schmies
Bürgerstunde: nach vorheriger 
 Vereinbarung
Privat 07673 6193864
E-mail ccschmies@gmail.com 

Belegung und Buchung der öff entlichen 
Räume:
Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin
abzusprechen bzw. anzumelden 
(Tel. 07673/1720 abends).

Ansprechpartner (Hallenwart) für den Wei-
deschuppen ist Constanze Schmies 
Tel. 07673 6193864

Frauenstammtisch 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, fi ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg statt. 
Interessierte Frauen sind dazu herzlich einge-
laden. Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Am Montag, den 23. März um 20.00 
Uhr fi ndet im Rathaus Neuenweg eine 
öff entliche Ortschaftsratssitzung statt.
Die Tagesordnung wird an der An-
schlagtafel beim Rathaus bekannt ge-
geben.  

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen. 

Constanze Schmies 
Ortsvorsteherin

Mitteilungen 
aus Raich

Ortsvorsteher: Markus Schlageter
Ried 14 A

Sprechstunde:  2. und 4. Montag im 
Monat

  von 19.00 - 20.00 Uhr (Rat-
haus)

Handy 0162 7216001

Feuerwehrsaal Ried
Vermietung und Terminabsprache
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354

Kulturhaus Kleines Wiesental
Vermietung und Terminabsprache
Ortsvorsteher Markus Schlageter

Verbotenes Verbrennen 
von Silofolie nach den 
Scheibenfeuer in 
Hohenegg und Raich
In Hohenegg und Raich fanden am 
21.02.2026 und am 28.02.2026 jeweils 
das traditionelle Scheibenfeuer statt. 
Im Nachgang wurde jeweils festgestellt, 
dass Silofolie verbrannt wurde. Nach 
bisherigen Erkenntnissen geschah dies 
erst am folgenden Morgen auf dem 
noch vorhandenen Restfeuer. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass das Verbrennen von Silofolie, 
Silagenetzen sowie anderen Kunst-
stoff en oder Abfällen streng verbo-
ten ist. Dabei entstehen gesundheits- 
und umweltschädliche Stoff e. Zudem 
handelt es sich um eine Ordnungswid-
rigkeit, die entsprechend verfolgt und 
geahndet werden kann.
Beim Scheibenfeuer dürfen ausschließ-
lich geeignete, naturbelassene Materia-
lien wie unbehandeltes Holz verbrannt 
werden. Kunststoff e, Folien oder sonsti-
ge Abfälle dürfen keinesfalls ins Feuer 
gegeben werden – auch nicht nach dem 
offi  ziellen Ende der Veranstaltung. 

Ein solches Verhalten schadet insbeson-
dere dem jeweiligen Veranstalter und 
bringt die Genehmigung und Durchfüh-
rung dieser traditionellen Veranstal-
tung insgesamt in Gefahr. Die Vereine 
und Organisatoren investieren viel Zeit 
und Engagement in die Vorbereitung des 
Scheibenfeuers. Regelverstöße einzelner 
können dazu führen, dass solche Ver-
anstaltungen künftig deutlich strenger 
reglementiert oder im schlimmsten Fall 
nicht mehr genehmigt werden. 

Sollten Bürgerinnen und Bürger Beob-
achtungen gemacht haben, wer das Si-
lomaterial am Morgen nach dem Schei-
benfeuer auf dem Restfeuer verbrannt 
hat, bitten wir um eine Mitteilung an die 
Gemeindeverwaltung.

Weide- und Forstgemein-
schaft Raich e.V.
Einladung
Die Generalversammlung der Weide- 
und Forstgemeinschaft Raich e.V. fi ndet 
am 30.03.2026 um 20.00 Uhr im Kul-
turhaus in Ried statt. Hierzu werden 
alle Mitglieder mit Bitte um zahlreiches 
Erscheinen eingeladen.

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Bericht des Vorsitzenden 
TOP 3: Bericht des Schriftführers 
TOP 4: Bericht des Rechners 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 6: Antrag auf Entlastung der 
 Vorstandschaft 
TOP 7: Wahl des Vorstandes 
TOP 8: Wahl des Kassenprüfers 
TOP 9: Verschiedenes 

Gez. F.Schmidt, 1. Vorsitzender

Mitteilungen 
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles
Eichholzer Str. 2

Sprechstunde: immer Dienstag
 18.30 bis 19.30 Uhr.
 (Rathaus)

Gerne biete ich auch einzelne Termine zu 
einer anderen Uhrzeit an, bitte aber freund-
lich um telefonische Vereinbarung.
Handy 0178 6120897

Mitteilungen 
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Dieter Kiefer
Moosmattweg 14

Sprechstunde:  Donnerstag von 19.30 -
 20.30 Uhr (Rathaus)
 und nach Vereinbarung
Rathaus  07629 911070 
 (neue Nummer)
privat 07629 1638
Handy 0173 6702207

Mitteilungen 
aus Wies

Ortsvorsteher: Christian Vollmer
Sprechstunde:  Dienstag von 18.30 -
 19.30 Uhr (Rathaus)
Rathaus 07629 229
E-mail ov_wies@outlook.de



8 | Freitag, 20. März 2026 Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL

Dorfgemeinschaftshaus Wies
Terminabsprache: Ortsvorsteher 
Christian Vollmer
Betreuung: Fam. Degen/Mühlhäuser 
Tel. 9088431

Öff nungszeiten des
Dorfl adens „Kleines Wiesental“
Tel. 07629 912041
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Mo. + Fr. 16.00 - 18.00 Uhr 

Öff nungszeiten Blütenzauber Wies
Dekoscheune (Selbstbedienung)
täglich 8 - 18 Uhr

Blumenwerkstatt
Dienstag - Samstag 10-12 Uhr

* Schnittblumen und Pfl anzen
* Hochzeits- und Trauerfl oristik
* Deko- und Geschenkartikel

Telefon: 07629 1789590
www.bluetenzauber-wies.de

Vdk Ortsverband Wies - 
off ener Frauentreff  
Der off ene Frauentreff  im Dorfgemein-
schaftshaus in Wies fi ndet jeden 1. Montag 
des Monats von 14 bis 16 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Für Fragen/ Anmeldungen ist die Frauen-
vertreterin Frau Ursula Rödel unter 
Tel. 07629 9088390 zuständig. 

Mitteilung über wildernde 
Hunde im Ortsteil Wies
Wie die zuständige Jagdpächterin 
mitteilte, häufen sich in jüngster Ver-
gangenheit im Ortsteil Wies Hinweise 
auf Wilderei durch freilaufende und 
unbeaufsichtigte Hunde. Der Schwer-
punkt liegt hier im Bereich der Gewan-
ne Brunnmatt / Wieser Ebene. In einem 
aktuellen Fall konnte ein Hund unmittel-
bar beim Nachstellen von Rehen beob-
achtet werden. Einem Zeugen gelang 
es, Lichtbilder des freilaufenden Hundes 
zu fertigen. Die Verwaltung weist dar-
auf hin, dass wildernde Hunde für den 
betroff enen Hundehalter eine bedeu-
tende Ordnungswidrigkeit darstellen, 
welche mit einer Geldbuße von bis zu 
5000 Euro geahndet werden kann. Im 
Wiederholungsfall kann hier sogar der 
Straftatbestand der Jagdwilderei erfüllt 
sein. Im aktuell vorliegenden Sachver-
halt wurden anhand der gefertigten 
Lichtbilder Ermittlungen zur Identifi zie-
rung des Hundehalters aufgenommen. 
Es wird darum gebeten, entsprechende 
Beobachtungen den Jagdpächtern oder 
der Verwaltung mitzuteilen.

Sammelplatz Friedhof/Wie-
ser Dorfstraße aufgelöst
aufgrund der jetzt geltenden Straßen-
sammlung für Restmüll und Gelber 
Sack, wurde der bisherige Sammelplatz 
Kreuzung Friedhof/Wieser Dorfstraße 
nun endgültig aufgelöst.
Wir weisen die Bürger daraufhin, 
wird weiterhin Müll dort ablagert, 
handelt es sich um eine Ordnungs-
widrigkeit (wilde Müllablagerung).

Für einzelne, nicht anfahrbare Häuser, 
stehen die Sammelplätze bei der Feu-
erwehr und gegenüber dem Kinder-
garten zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr Kleines 
Wiesental - Abteilung Wies

- Altmetall- & Altpapier-
sammlung -
Am Samstag, den 28. März 2026 ab 9.00 
Uhr wird in Wies und in den Nebenor-
ten  wieder Altmetall und Altpapier ge-
sammelt.
Bitte beachten Sie, das keine geschlos-
senen Druckbehälter, Kühlgeräte und 
Maschinen mir Flüssigkeiten und Rei-
fen mitgenommen werden. Papier 
bitte nur sortenreines Papier, keine 
Kartonage ebenso wird kein Papier, das 
mit Draht oder Klebebändern gebün-
delt ist mitgenommen.

Sollte bei grösseren Maschinen oder 
Bauten eine vorrangige Bergung und 
Unterstützung notwendig sein, wird um 
rechtzeitige Anmeldung gebeten. Falls 
Sie sich unsicher sind dürfen sie sich 
gerne an Feuerwehrmitglieder wenden. 

Freiwillige Feuerwehr Kleines Wiesental
Abeilung Wies 

Sammelplatz Stockmatt für 
Grusilochweg
damit Verunreinigungen dieser Art in 
Zukunft vermieden werden, bitten wir 
die Bürger des Grusilochweg Ihre Gelben 
Säcke erst am Morgen des Abfuhrtages 
an der Sammelstelle bereitzustellen.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe
Ihre Gemeindeverwaltung

Mitteilungen 
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin
Sprechstunde  Dienstag von 19.00 -  
 20.00 Uhr  im Büro 
 Dorfgemeinschaftshaus

Handy 0173 3283834
Privat 07622 62244
E-mail heinz.eichin@web.de

Dorfgemeinschaftshaus Wieslet
Vermietung und Terminabsprache:
OV Heinz Eichin
Betreuung: Bernd Asal 0171 8744470

Illegale 
Erdaushubablagerung
In einem Waldgebiet nordöstlich von 
Wieslet wurden im Zeitraum zwischen 
dem 1. und 14. Februar mehrere Stellen 
mit Erdaushub entdeckt. Nach bisheri-
gen Erkenntnissen der Polizei hat eine 
bislang unbekannte Person oder haben 
mehrere Personen entlang des Baum-
gartenwegs mehrere Wagenladungen 
Erdaushub unerlaubt abgeladen.

Die Ablagerungen erfolgten sowohl 
im Gemeindewald als im Privatwald. 
Durch diese illegale Entsorgung wurde 
fremdes Eigentum in Anspruch genom-
men und ein Schaden für Waldfl ächen 
verursacht.

Das Polizeirevier Schopfheim hat die 
Ermittlungen aufgenommen und bit-
tet um Hinweise aus der Bevölkerung. 
Gesucht werden insbesondere Zeugen, 
die im genannten Zeitraum im Bereich 
des Baumgartenwegs verdächtige Be-
obachtungen gemacht haben oder 
denen Lastwagen beziehungsweise 
Traktoren mit Anhänger aufgefallen 
sind, die dort Erdaushub abgeladen 
haben könnten.

Hinweise nimmt das Polizeirevier 
Schopfheim unter der Telefonnummer 
07622/66698-0 entgegen.

Volksbildungswerk &    
Erwachsenenbildung

NEUE ONLINE 
ENGLISCH-KURSE
(nicht im Programmheft)
4.0690 Englisch A1 Repetition
Leitung: Saskia Weniger, 10x montags, ab 
30.03.2026, 17:00 - 18:30 Uhr, Online, 
Gebühr: 144,00 €
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4.0693 Englisch A1 Conversation
Für Anfänger*innen mit geringen Vorkennt-
nissen
Leitung: Saskia Weniger, 10x montags, ab 
30.03.2026, 18:45 - 20:15 Uhr, Online, Ge-
bühr: 144,00 €

Kurse in Schopfheim
2.0821 Dracheneier selber machen für 
Kinder (7 - 10 Jahre)
Du lernst, wie du dein eigenes, glitzerndes 
Drachenei herstellen kannst, dass du am 
Ende des Kurses natürlich mit nach Hause 
nehmen darfst. Wenn die Zeit reicht, darfst 
du auch noch einen ganz persönlichen Dra-
chen-Glücksbringer herstellen, der dich je-
derzeit begleitet. Leitung: Elke Buchleither, 
Di., 24.03.2026, 15:30 - 17:00 Uhr, Kulturfab-
rik, Raum U2, Gebühr: 16,00 € zzgl. Material-
kosten: 5,00 €

3.05022 Protein Power: Mehr Stärke für 
den Körper! - Onlineworkshop
Mit praktischen Tipps und leckeren Kombi-
nationen lernen Sie, Ihren Körper optimal zu 
versorgen und Ihre Energie im Alltag spürbar 
zu steigern. Tun Sie sich etwas Gutes – ent-
decken Sie, wie genussvoll eine eiweißreiche 
Ernährung sein kann! Leitung: Annkatrin 
Seidler, Diätassistentin, Di., 24.03.2026, 19:00 
- 21:30 Uhr, Online, Gebühr: 30,00 €

1.0010 Online: Identität und Zugehörig-
keit – Wer bin ich, wenn alles in Bewe-
gung ist?
Globalisierung, Migration, Digitalisierung 
und gesellschaftliche Debatten um Gender 
oder Milieus stellen vertraute Vorstellungen 
von Identität und Zugehörigkeit infrage.
Leitung: Kai Kaufmann, Mi., 25.03.2026, 
18:00 - 19:30 Uhr, Online, Gebühr: 12,00 € 
Online

2.0571 Tänzerische Früherziehung: Spie-
lerisch tanzen, kreativ wachsen!
Die Kinder lernen, ihren Körper bewusst 
wahrzunehmen, einfache Bewegungsab-
läufe nachzuvollziehen und erste tänzeri-
sche Elemente umzusetzen. Die tänzerische 
Früherziehung richtet sich an Kinder im 
Alter von 3-5 Jahren. Bei Bedarf (des Kin-
des) können Eltern mit dabei sein. Leitung: 
Leonie Andrée Schmidt, 8x donnerstags, ab 
26.03.2026, 16:15 - 17:15 Uhr, Kulturfabrik, 
Raum U1, Gebühr: 72,00 €

3.05012 Türkische Küche: gefüllte Wein-
blätter & Sarma
Sie lernen, gefüllte Weinblätter und Sarma 
traditionell zuzubereiten. Ergänzend ent-
steht ein aromatischer Salat mit Knob-
lauch-Joghurt. Leitung: Sabiha Gönul Nazli, 
Do., 26.03.2026, 18:00 - 21:00 Uhr, Fried-
rich-Ebert-Schule, Roggenbachstr. 11, Lehr-
küche, Gebühr: 20,00 € 10,00 Euro Lebens-
mittelkosten (in bar an die Kursleitung)

3.01106 Online-Kurs: Yin Yoga für mehr 
Beweglichkeit, Entspannung und innere 
Ruhe
Nehmen Sie sich in diesem Yin Yoga-Kurs 
bewusst Zeit für sich selbst und erleben Sie 

eine tiefgreifende und sanfte Yogapraxis. 
Und das ganz bequem online von zuhause 
aus. Leitung: Sabrina Hölzl, Yogalehrerin 
BDY/EYU

3.05025 Ernährung verstehen - Be-
schwerden lindern: kostenfreies Online-
webinar
Für Frauen die unter Regelbeschwerden, 
Endometriose und Adenomyose leiden.
Leitung: Annkatrin Seidler, Diätassistentin, 
Di., 31.03.2026, 19:00 - 20:00 Uhr, Online, Ge-
bühr: Gebührenfrei!

2.0413 Hilfe, der Fuchs kommt! Theater-
projekt für Kinder ab 6 Jahren
Leitung: Almut Nasilowski, Musikpädagogin 
und Bühnentrainerin und Klaus Nasilowski
Mi., 08.04.2026, sowie 09.04 und 10.04.2026, 
von 09:00 bis 17:00 Uhr, Kulturfabrik, Raum U3
Gebühr: 120,00 € Bitte ein Vesper sowie Ge-
tränke mitbringen

1.036 Der Versicherungskompass
Versicherungen gehören zu den wichtigs-
ten Bausteinen einer soliden Finanzplanung 
und eines nachhaltigen Vermögensauf-
baus. Dieses Seminar vermittelt die grund-
legenden Kenntnisse zu den verschiedenen 
Versicherungsarten. Leitung: Kevin Böhm, 
Fr., 10.04.2026, 18:00 - 20:00 Uhr, Online, 
Gebühr: 20,00 €
  
Infos bei der Volkshochschule Schopfheim, 
Telefon 07622 / 67 39 180
Vhs@wiesental.de
www.vhs-wiesental.de   
www.facebook.com/vhswiesental.de

Kunst & Kultur

Jazz und Blues Südbaden – 
exBluesive e.V.
Konzert in Enkenstein: 
Toronzo Cannon (USA)

Mit Toronzo Cannon bringt Exbluesive 
– Jazz und Blues Südbaden einen der 
renommiertesten Chicago Bluesmusi-
ker am 23. März auf die HeuBühne in 
Schopfheim-Enkenstein. Der Blues-Gi-
tarrist, Sänger und Songwriter trägt 
den klassischen elektrischen Chica-
go-Blues in die Gegenwart, indem er 
traditionelle Stilelemente mit eigenen, 
modernen Einfl üssen verbindet. Seine 
Musik zeichnet sich durch ausdrucks-
starke, originelle Songs, kraftvolle, 
stürmische Gitarrensoli und soulvolle, 
eindringliche Vocals aus.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, Einlass 
18.30 Uhr. Karten für 23 € im Vorverkauf 
(Abendkasse 27 €) gibt es in Schopf-
heim in Sigrid’s Bastel-Lädele, Buch-
handlung Volk in Wehr und bei 
www.dreylandblues.de/Club-Konzerte

KULTURBRÜCKE 
Schopfheim - Wehr
Alan – Mensch Maschine - 
Spagat Theater München
Montag, 23. März 2026
20:00 Uhr, Einlass 19:30 Uhr, Stadthalle 
Schopfheim

Großbritannien 1942. Der Mathematiker 
Alan Turing, die Kryptoanalytikerin Joan 
Clarke und das Team in Bletchley Park 
arbeiten an der Entschlüsselung der Na-
zi-Chiff riermaschine „Enigma“. Ein Rätsel, 
das mit menschlicher Kraft nicht zu schaff en 
ist, nur eine Maschine kann eine Maschine 
schlagen. Erleben Sie wichtige Momente 
des bewegten Lebens von KI-Visionär Tu-
ring und seinen Wettlauf gegen die Zeit. 
Durch seinen Einsatz trug er maßgeblich 
zum Ende des Zweiten Weltkriegs bei. Trotz-
dem wurden seine Errungenschaften unter 
Verschluss gehalten. 

1952 kam Turing wegen seiner Homosexu-
alität vor Gericht, damals noch eine Straf-
tat in fast ganz Europa. Inzwischen wurde 
nicht nur die bedeutendste Auszeichnung 
der Informatik nach ihm benannt, sondern 
er erhielt posthum auch eine offi  zielle Ent-
schuldigung der britischen Regierung. Tu-
rings Visionen zu KI sowie sein eigens dafür 
entwickelter „Turing-Test“ sind heute aktu-
eller denn je. Das Portmanteau Duo kreierte 
für „Alan – Mensch Maschine“ eine Musik-
maschine, die gleichzeitig Soundtrack, Dia-
logpartner und als Bühnenbild den Hinter-
grund für Turings Leben bildet.

Ein bewegendes Stück über Menschlichkeit, 
Mut und die Verantwortung von Wissen-
schaft in bewegten Zeiten.

Das generationsübergreifende Theater-
stück begeistert ein breites Publikum und 
ist zugleich für junge Menschen ab 14 Jah-
ren geeignet.

Preise
KAT I: 35,00 € (ermäßigt 28,00 € für Schüler/
Studierende und Menschen mit Behinde-
rung)
KAT II: 30,00 € (ermäßigt 24,00 € für Men-
schen mit Behinderung)
Schüler/Studierende (KAT II): 10,00€

Veranstaltung im Kulturabonnement der 
KULTURBRÜCKE Schopfheim × Wehr ent-
halten.

Vorverkauf bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, reservix.de, Pipe Corner und der 
Tourist Information Schopfheim
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Kirchliche
Nachrichten

Kirchengemeinde Wiesentäler
Gottesdienste:
Samstag, 21.03.2026
17.00 Uhr impulsGottesdienst in Gresgen
 „Auf der Suche nach der Zu-

kunft“
 (Diakonin Claudia + Pfr. i.R. 

Helmut Krüger)

Sonntag, 22.03.2026; Judika
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Hofen
 (Pfr. Arno Knebel)
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Schönau
 (Pfr. Martin Rathgeber)

Sonntag, 29.03.2026; Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Bibliolog in 

Ried
 „Die Salbung in Bethanien“
 (Diakonin Claudia Krüger)
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 

in Zell
 (Pfr. Martin Rathgeber)

Donnerstag, 02.04.2026; Gründonnerstag
18.30 Uhr Tischabendmahl in Zell
 (Pfr. Martin Rathgeber)
18.30 Uhr Tischabendmahl im Café Gold-

mann in Schönau
 (Prädikant Thomas Lohse)
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Endenburg
 mit dem HOES Enden-

burg-Sallneck 
 (Pfr. Arno Knebel)

20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
Tegernau

 mit Bildern und Texten des 
diesjährigen Jugendkreuzwegs

 (Diakonin C. Krüger + Pfr. i.R. H. 
Krüger)

Freitag, 03.04.2026; Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Hofen
 (Pfr. Arno Knebel)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Gresgen
 (Diakonin Claudia Krüger)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Zell
 (Pfr. Martin Rathgeber)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Todtnau
 (Prädikantin Ruth Schwald)
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 

in Schönau   
(GiS)

**********

Veranstaltungen:

Einladung zum Weltgebetstag
Montag, 23.03.2026
16.00 Uhr Café Digital im Gemeinde-

haus in Tegernau

Mittwoch, 25.03.2026
16.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 

Tegernau
  

**********

Informationen:
Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 24.02. die Bezirkssynodalen

und deren Stellvertretungen gewählt. 
Als Synodale werden aus unserer Kirchen-
gemeinde in die Bezirkssynode entsandt:
Hildegard Meier
Ruth Schwald
Markus Becker
deren Stellvertretungen sind:
Dorothea Kreutler
Melanie Kunz
Ulrike Oßwald

Die Bezirkssynode wirkt zusammen mit 
dem Bezirkskirchenrat und der Dekanin 
sowie dem Schuldekan an der Leitung des 
Kirchenbezirks mit. Sie tritt in der Regel 
zweimal im Jahr zusammen.
Das erste Mal in neuer Zusammensetzung 
tagt die Bezirkssynode am 21. März. Dort 
werden u.a. die neuen Mitglieder des Be-
zirkskirchenrats und die Landessynodalen 
gewählt.

Wir wünschen unseren Bezirkssynodalen 
viel Freude und Gottes Segen für ihr Amt.
  
Kirchengemeinde Wiesentäler
Hofener Str. 5
79585 Steinen

Bürozeiten Gemeindebüro 
in Schlächtenhaus:
Sekretariat: Sabine Kuttler, Vanessa Schaum
Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 
09:00h – 12:00h und 12:30h – 15.30h
Tel: 07627/970277 
Mail: wiesentaeler@kbz.ekiba.de
www.eki-kleines-wiesental.de
  

**********

Förderkreis Krankenpfl ege
Hofener Str. 5
79585 Steinen-Schlächtenhaus
Tel: 07627-970277 Mail: foerderkreiskran-
kenpfl ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de
Sekretariat: Vanessa Schaum
Bürozeiten:
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr

**********

Die Pfl ege – Sozialstation Wiesental e. V.
Kranken- und Altenpfl ege
Tel. 07622 / 697350

Alltagsunterstützung 
Tel. 07622/ 6973526

Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel. 07626 / 914120

Essen auf Rädern
Tel: 07622 / 6973517

**********

Curare gGmbH-Ambulante Dienste für 
Schopfheim,
das Kleine und das Große Wiesental
Häusliche Pfl ege / hauswirtschaftliche Un-
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terstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138

Tagespfl ege im Dietrich-Bonhoeff er-Haus
Tel.: 07622 3900-142

Ambulant betreute Wohngemeinschaft
Tel.: 07622 3900-138

Katholische Kirchengemeinde
Hausen - Mittleres Wiesental
Termine 20. März - 04. April 2026

Freitag, 20. März 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Samstag, 21. März 2026
Schopfheim St. Bernhard    
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel 

Sonntag, 22. März 2026
Höllstein St. Maria   
10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel

Montag, 23. März 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Dienstag, 24. März 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Mittwoch, 25. März 2026
Hausen St. Josef    
18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel     

Donnerstag, 26. März 2026
Hausen Haus an der Wiese   
16:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel     
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Freitag, 27. März 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   
Fahrnau St. Maria   
18:30 Uhr Eucharistiefeier ; im Anschluss 

eucharistische Anbetung in 
Stille / Pfr. Michael Latzel 

Samstag, 28. März 2026
Hausen St. Josef    
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel 

Sonntag, 29. März 2026
Schopfheim St. Bernhard    
10:00 Uhr Familiengottesdienst / Eucha-

ristiefeier mitgestaltet vom 
Kinderchor / Pfr. Michael 
Latzel  

Höllstein St. Maria   
10:00 Uhr Familiengottesdienst mitge-

staltet von Vivace / Carola 
Sudau, PRef. Kassian Burster

Montag, 30. März 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Dienstag, 31. März 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Mittwoch, 01. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Donnerstag, 02. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Freitag, 03. April 2026
Höllstein St. Maria   
10:00 Uhr Kinderkreuzweg / Regina 

König, Carola Sudau   
Höllstein St. Maria   
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mitgestal-

tet von einem Spontanchor 
(Probe für alle Interessierten 
um 13:45 Uhr auf der Empore 
in St. Maria) / Diakon Uwe De-
genhardt  

Samstag, 04. April 2026
Höllstein St. Maria   
21:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 

Feier der Osternacht mitgestal-
tet vom Kirchenchor St. Maria / 
Pfr. Michael Latzel   

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental 
Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – St. Josef – Schul-
straße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittle-
res-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de und 
www.kath-w3.de
Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter ge-
schlossen. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit 
Kontakt per E-Mail aufzunehmen oder die Öff -
nungszeiten der anderen Pfarrbüros in Höll-
stein und Schopfheim

Vereinsmitteilungen

VdK-Ortsverband 
Kleines Wiesental 
Einladung
Liebe VdK-Mitglieder mit Partner, 
Freunde und Interessierte, 

unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung fi ndet am Samstagabend 
statt.
Dazu möchten wir Euch herzlich einla-
den am 21. März 2026 um 18.00 Uhr 
im Gasthaus zur Krone in Wieslet.

Vorab zur Info: 
Um es der Wirtin und der Küche leichter 
zu machen haben wir ein Einheitsessen 
bestellt.
Dies wäre: Spagetti mit Bolognese Soße 
und vorweg einen kleinen gemischten 
Salat. Preis p.P: 21.50 €.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch das 
 Vorstandsteam
2.  Totenehrung
3.  Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht der Kassiererin
5.  Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Gesamt -Vorstand-

schaft
7.  Grußwort der Gäste
8.  Neuwahlen:
 Erste Vorsitzende:  Annette Keller 

Vorschlag (2 Jahre):   Annette Keller  
 Zweite Vorsitzende:  Barbara Matt 

Vorschlag (2 Jahre):   Barbara Matt 
 Kassiererin:  Anita Rösch  

Vorschlag (2 Jahre):   Anita Rösch
 Schriftführerin:  Antje Kiefer  

Vorschlag (2 Jahre): Antje Kiefer
 Kassenprüfer-in :  Christoph Hasler 

Vorschlag (1 Jahr):
9.  Verschiedenes/ Wünsche und Anträge
  
Wir freuen uns, wenn wir Euch begrü-
ßen dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Eure Vorstandschaft

Musikverein 
Tegernau 1900 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hierzu möchten wir alle Ehren-, Aktiv- und
Passivmitglieder einladen.

Wann: Samstag, 21. März 2026
Uhrzeit: 20 Uhr
Wo: evang. Gemeindehaus Tegernau

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf 
dem Programm:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte (Schriftführer, Rech-

ner, Vorsitzender, Dirigent)

Schwarzwaldverein Kleines 
Wiesental – Senioren
Änderung
Zur Wanderung am Donnerstag 
26.03.2026 treff en wir uns um 15 Uhr 
am Schwimmbad, in Kandern, nicht
am Bahnhof!
Die Wanderung führt nach Sitzenkirch 
und wieder zurück.
Einkehr ist im Gasthaus Kranz in 
Malsburg. 

Bei Fragen: Bernhard Eichin 
Tel. 07629/1388
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4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Wahlen des Gesamtvorstandes
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge
 
Zuvor findet um 19:00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung der
Bläserjugend Tegernau e.V. statt.
 
Es grüßt Sie Ihr
Musikverein Tegernau 1900 e.V.

Waldbau im Privatwald unter 
Berücksichtigung des Klima-
wandels – eine Waldbegehung 
im Kleinen Wiesental 

Der Klimawandel ist in vollem Gange. Was 
bedeutet das für private Waldbesitzer? Was 
gilt es zu tun? Wie verändert sich der Wald? 
Was macht ihm zu schaffen?
Dies sind nur einige Fragen, die sich Wald-
besitzer vielleicht stellen.
Der Verein Erneuerbare Energien Kleines 
Wiesental e.V. beschäftigt sich schon län-
ger mit diesem Thema und ist auch schon 
aktiv geworden, indem Bäume vom Verein 
gepflanzt wurden, die von der Forstlichen 
Versuchsanstalt im Zusammenhang mit 
dem Klimawandel als geeignet empfohlen 
werden.
Wir laden deswegen zu einer Waldbege-
hung in einem Privatwald im Kleinen Wie-
sental ein, wo beispielhaft typische Wald-

bilder und Waldbaumaßnahmen gezeigt 
werden. Dabei gibt es reichlich Möglichkeit 
für Fragen und Antworten. Forstlicher Fach-
mann für den Verein ist Joachim Trautwein.
  
Treffpunkt: Lindenhalle Raich
Datum:  Sonntag, 19.4.2026
Uhrzeit:  10-12h
 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Kommen Sie gern spontan dazu.

TuS Kleines  
Wiesental
Heimspiele: 
20.03.2026 
D-Junioren
18:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
FV Lörrach-Brombach
    
21.03.2026
B-Junioren
15:00 Uhr SG Utzenfeld/Kl. Wiesental - 
SG Rebland 2
Sportplatz Utzenfeld!
 
25.03.2026
B-Juniorinnen
19:00 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - 
SV Dogern (Pokal)
 
27.03.2026
Herren
20:00 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - 
FC Srbija 1968 (Freundschaftsspiel) 

__________

Generalversammlung
Am Samstag, 21. März 2026 findet die 
Generalversammlung des TuS Kleines 
Wiesental in der Sennhütte in Schwand 
statt.

Beginn Förderverein: 19 Uhr
Beginn Hauptverein: 19:30 Uhr

 

Einladung zum Ausflug

für Helfer am Brauchtumsfest! 

Am Samstag, 25. April, geht es zum Campus Galli bei Meßkirch: 
https://www.campus-galli.de

Eingeladen (Bus + Eintritt) sind Helfer des Brauchtumsfestes. 
(Nicht-Helfer zahlen 35 €.)

Anmeldungen unter: verein@brauchtumsfest-raich.de
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SV Gresgen
Verschiebung der Generalversammlung
Der SV Gresgen wird seine ursprünglich 
für den 28.03.2026 geplante Generalver-
sammlung verschieben. Auch die General-
versammlung des Förderverein Pro Ringen 
Gresgen fi ndet zu einem späteren Zeitpunkt 
statt. Der neue Termin wird selbstverständ-
lich rechtzeitig bekannt gegeben.
Erfreulicherweise konnten seit der letzten 
Zukunftsveranstaltung bereits viele wichtige 
Positionen für eine mögliche neue Vorstand-
schaft erfolgreich besetzt werden. Einzelne 
Posten sind jedoch noch off en und sollen 
nun gemeinsam vervollständigt werden.
Aus diesem Grund lädt der SV Gresgen am 
Samstag, den 28.03. um 19 Uhr zu einem 
weiteren Zukunftsabend im Leo in Gres-
gen ein. Ziel ist es, die letzten Positionen in 
konstruktiver und gemeinschaftlicher At-
mosphäre zu besetzen. Alle interessierten 
Personen sind hierzu herzlich eingeladen.
Bei Rückfragen oder Interesse, die Zukunft 
des Vereins aktiv mitzugestalten, steht Mar-
kus Eichin gerne unter 0174 312 86 11 oder 
per E-Mail an markus.eichin@sv-gresgen.de 
zur Verfügung.
Wir freuen uns sehr auf ihr Kommen und auf 
einen off enen, konstruktiven Austausch.
Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft des 
Sportvereins Gresgen 1925 e.V.

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
FORST live in Off enburg
Vibrationen und Hautmessung im 
Fokus
Vom 27.03. bis 29.03.2026 präsentiert die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der 
FORST live in Off enburg praxisnahe Maß-
nahmen für wirkungsvollen Gesundheits-
schutz und sicheres Arbeiten. 

Am Stand 49 in der Baden-Arena zeigen die 
Präventionsfachleute der SVLFG, wie regel-
mäßige Wartung handgeführter Maschinen 
Belastungen für Mensch und Maschine redu-
ziert. An zwei Simulatoren können Besuche-
rinnen und Besucher Vibrationen messen 
und spürbar erfahren. Die Experten beraten 
zur Wartung, zum Auswuchten der Schneid-
werkzeuge, zur Gefährdungsbeurteilung 
und zu wirksamen Schutzmaßnahmen. 
Scharfes Werkzeug, geprüfte Lager und kor-
rekt ausgewuchtete Schneidwerkzeuge ver-
ringern die Vibrationen von Freischneidern 
und Motorsägen deutlich. So sinkt auch das 
Risiko für das Hand-Arm-Vibrationssyndrom 
und für Rückenschmerzen.

Parallel bietet die SVLFG eine kostenlose 
Hautmessung an. Ein spezielles Messgerät 
ermittelt die persönliche Eigenschutzzeit der 
Haut. Das ist die maximale Zeit ohne Son-
nenschutz, bevor UV-Strahlung Hautschäden 
verursacht. Dazu erhalten die Messegäste 
individuelle Beratung zu Schutzmaßnahmen 
wie UV-Schutzkleidung, Sonnenschutzmit-
teln und Kühlkleidung. Ein Muss für die Grüne 
Branche, wo berufsbedingter Hautkrebs 
durch Sonneneinstrahlung zu den häufi gsten 
Berufskrankheiten zählt. Gut zu wissen: 2026 
fördert die SVLFG den Neukauf ausgewählter 
Sonnenschutz- und Kühlkleidung sowie wei-
terer Produkte für den Forstbereich.
Informationen hierzu gibt es auf der Inter-
netseite www.svlfg.de/praemiensystem.
Außerdem geben die Präventionsfachleute 
Tipps zu sicherer Forstarbeit – zu Arbeits-
verfahren, Technikeinsatz und Arbeitsorga-
nisation.
Weitere Infos, Muster-Gefährdungsbeurtei-
lungen und aktuelle Präventionsbroschüren 
stehen zum Download auf der Internetseite 
www.svlfg.de/waldarbeit bereit.

Online-Ersthelferschulung: 
Keine Anerkennung, 
keine Kostenerstattung!
Um in einem Betrieb als Ersthelferin oder 
Ersthelfer gemäß der Unfallverhütungs-
vorschrift VSG 1.3 eingesetzt werden zu 
können, muss ein Erste-Hilfe-Kurs in Prä-
senz und mit mindestens neun Unterrichts-
einheiten je 45 Minuten absolviert werden.

Nur dann können auch die Kurskosten von der 
Berufsgenossenschaft übernommen werden. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
ausdrücklich hin. In der Vergangenheit ist es 
vermehrt vorgekommen, dass potentielle 
Ersthelfer an Online-Kursen teilgenommen 
haben, die aber von der Berufsgenossen-
schaft weder anerkannt noch abgerechnet 
werden können. Die Teilnehmenden haben 
dadurch Geld und Zeit verschwendet.

Anerkannte Aus- und Fortbildungskurse 
in Präsenz führen deutschlandweit knapp 
2.000 dazu ermächtigte Stellen nach ein-
heitlich vorgegebenen Regeln der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversicherung 
durch (Übersicht unter www.bg-qseh.de).

Der Grund für den zwingenden Besuch eines 
Präsenzkurses ist, dass Ersthelfer dort ausrei-
chend Möglichkeiten bekommen, bestimm-
te Maßnahmen, zum Beispiel die Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung, durch praktisches 
Üben zu erlernen. Der Schulungsort, der bei 
ausreichend Teilnehmenden gegebenenfalls 
auch der Betrieb sein kann, ist mit der Aus- 
bzw. Fortbildungsstelle abzustimmen.

Der Vordruck für die Kostenübernahme 
muss ausgefüllt und vom Unternehmer un-
terschrieben zum Kurs mitgebracht werden. 
So kann die Ausbildungsstätte direkt mit 
der SVLFG abrechnen. Das Formular kann 
über die Internetseite www.svlfg.de/ers-
te-hilfe heruntergeladen werden.

Jetzt mitmachen: 
Landespreis für 
Heimatforschung
Auch Schülerarbeiten gesucht / Be-
werbungen bis 24. April bzw. bis 19. 
Juni 2026 (Jugendliche)

Der Fachbereich Bildung & Kultur des 
Landratsamts Lörrach weist auf den 
Landespreis für Heimatforschung hin, 
der seit 1982 verliehen wird. Das Land 
Baden-Württemberg vergibt den Preis 
über das Wissenschaftsministerium 
in Zusammenarbeit mit dem Landes-
ausschuss Heimatpfl ege, der die Aus-
schreibung, Jurysitzung und Verlei-
hung organisiert.

Die Erforschung und Darstellung der 
Heimat hat im deutschen Südwesten 
eine über 200-jährige Tradition und 
zahlreiche herausragende Ergebnisse 
hervorgebracht. Auch jüngere Teilneh-
mer sind ausdrücklich aufgerufen, sich 
zu bewerben. Schüler und Jugendli-
che können Arbeiten einreichen, die 
im Unterricht, in einer Projektarbeit, 
für das Abitur oder im Rahmen einer 
AG erstellt wurden. Facharbeiten, Prä-
sentationen oder Dokumentationen 
enthalten oft wertvolle Beiträge zur 
Heimatforschung.

Die mögliche Themenvielfalt ist groß, 
darunter unter anderem Orts-, Regi-
onal- und Landesgeschichte, Denk-
malschutz, Natur- und Umweltschutz, 
Technik, Industrie, Kunst und Archi-
tektur, Dialekte, Literatur, Brauchtum, 
Volksmusik, Minderheiten und bür-
gerschaftliches Engagement. Als kon-
kretes Beispiel nennt das Kreisarchiv 
Lörrach die Erforschung der Lebensge-
schichte von Menschen aus verfolgten 
Minderheiten, die in immer mehr Ge-
meinden zur Verlegung von „Stolper-
steinen“ führt.

Der Wettbewerb würdigt engagierte 
Recherchen und kreative Zugänge zur 
eigenen Region. Die Gewinner dürfen 
sich über attraktive Preisgelder freuen: 
Der erste Preis ist mit 5.000 Euro do-
tiert, zwei zweite Preise werden jeweils 
mit 2.500 Euro ausgezeichnet. Außer-
dem werden ein Jugendförderpreis, 
ein Schülerpreis sowie der Preis „Hei-
matforschung digital“ jeweils mit 2.500 
Euro vergeben. Neben Preisgeldern er-
halten die besten Arbeiten eine öff ent-
liche Auszeichnung. Zusätzlich werden 
Anerkennungsurkunden verliehen.

Alle Informationen zu den Teilnahme-
bedingungen sind auf der Website des 
Ministeriums abrufbar: https://mwk.
baden-wuerttemberg.de/de/service/
ausschreibungen/
Der Einsendeschluss ist am 24. April 
2026. Schülerarbeiten können bis zum 
19. Juni 2026 eingereicht werden.
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Landesanstalt für Umwelt
Baden-Württemberg 
EnBW-Förderprogramms „Impulse für 
die Vielfalt“ 2026 
Beginn der Bewerbungsphase 
wir freuen uns, Sie heute über den Beginn 
der Bewerbungsphase des EnBW-Förder-
programms „Impulse für die Vielfalt“ 2026 
zu informieren.
Zum Schutz und zur gezielten Förderung 
heimischer Amphibien und Reptilien riefen 
die EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
und die LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg im Jahr 2011 das ge-
meinsame Förderprogramm „Impulse für 
die Vielfalt“ ins Leben.
In inzwischen 15 Förderjahren konnten 170 
Projekte finanziell unterstützt und von en-
gagierten Antragstellenden erfolgreich um-
gesetzt werden – ein eindrucksvoller Bei-
trag zum Erhalt der biologischen Vielfalt in 
Baden-Württemberg. An diesen Erfolg soll 
nun weiter angeknüpft werden:
Auch 2026 bietet das EnBW-Förderpro-
gramm „Impulse für die Vielfalt“ wieder 
die Möglichkeit, wichtige Schutzprojek-
te für heimische Amphibien und Repti-
lien in Baden-Württemberg finanziell 
umzusetzen und damit aktiv zur Arten-
vielfalt beizutragen.
Förderfähig sind insbesondere Projekte 
zur Verbesserung von Lebensräumen, bei-
spielsweise die Anlage von Laichgewässern 
und Eiablageplätzen oder die Aufwertung 
von Landlebensräumen. Auch die Schaf-
fung von Trittsteinhabitaten zur Vernetzung 
einzelner Populationen kann unterstützt 
werden. Neben 16 definierten Zielarten 
können zudem Projekte gefördert werden, 
die weiteren oder mehreren Amphibien- 
und Reptilienarten zugutekommen.
Grundsätzlich kann jede Person oder Organi-
sation einen Antrag auf finanzielle Unterstüt-
zung stellen. Ausgenommen sind lediglich 
Landes- und andere behördliche Einrich-
tungen sowie Mitarbeitende der EnBW. Die 
Umsetzung der Maßnahmen erfolgt eigen-
verantwortlich durch die Antragstellenden. 
Förderfähig sind bis zu 90 % der anerkannten 
Projektkosten; die maximale Fördersumme 
beträgt 7.000 Euro pro Projekt.
Die eingereichten Projektanträge werden 
zunächst von einem Fachgremium der Na-
turschutzverwaltung sowie von Artenex-
pertinnen und -experten fachlich geprüft. 
Sinnvolle und erfolgversprechende Vorha-
ben werden anschließend der EnBW zur För-
derung empfohlen. Auf dieser Grundlage 
entscheidet die EnBW über die Bewilligung 
und übernimmt die weitere Abwicklung 
mit den Antragstellenden. Danach kann die 
Umsetzung der Maßnahmen beginnen.
Projektanträge können bis zum 15. Mai 
2026 bei der LUBW eingereicht werden.
Nach Bewilligung ist eine Umsetzung der 
Maßnahmen ab dem 1. Oktober möglich; 
sie müssen spätestens bis zum 31. De-
zember 2026 abgeschlossen sein.
In Abstimmung mit der LUBW können 
einzelne Maßnahmen bei Bedarf auch 

vorgezogen und bereits zu einem frühe-
ren Zeitpunkt realisiert werden.
Vielleicht haben Sie auch selbst eine Idee 
für ein Projekt zum Schutz von Amphibien 
oder Reptilien? Dann bewerben Sie sich 
gerne – und helfen Sie Frosch & Co. auf die 
Sprünge!
Projektanträge sowie ausführliche Infor-
mationen zum Programm finden Sie unter: 
www.impulse-fuer-die-vielfalt.de
Im Bereich „Weitere Informationen“ stehen 
der Flyer sowie das Antragsformular für 
2026 zum Download bereit.
Sollten Sie weitere Fragen zum Förderpro-
gramm haben, wenden Sie sich gern über 
folgende Adresse an uns: Biologische-Viel-
falt@lubw.bwl.de

Finanzielle Altersvorsorge 
jetzt angehen
Beratungstermin für Intensivgespräch 
Altersvorsorge buchen

Frauen in Baden-Württemberg erhalten im 
Durchschnitt eine geringere gesetzliche 
Rente als Männer. Zum Weltfrauentag am 8. 
März 2026 empfiehlt die Deutscher Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
nicht nur jungen Frauen, sich jetzt um die 
Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern.

Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsor-
ge bei der DRV BW bucht, erhält nicht nur 
Informationen über die Ansprüche gegen-
über der gesetzlichen Rentenversicherung, 
sondern auch zur betrieblichen und pri-
vaten Altersvorsorge. Der Regionalträger 
berät neutral, unabhängig, kostenfrei und 
individuell Versicherte, damit sie frühzeitig 
gute Entscheidungen treffen können: ange-
fangen von der Klärung der individuellen 
Ansprüche in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung, über Risiken, die im konkreten 
Fall abgesichert werden können bis hin zu 
Fördermöglichkeiten in der privaten oder 
betrieblichen Altersvorsorge.

Warum individuelle Beratung für Frauen 
so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter 
reicht die gesetzliche Rente in den meisten 
Fällen nicht aus. Die Gründe sind vielfältig 
und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbio-
grafien, die durch Kindererziehung oder die 
Pflege von Angehörigen unterbrochen wer-
den, Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gen-
der Pay Gap). Daher sind ihre Beiträge in die 
gesetzliche Rentenversicherung und folg-
lich auch ihre Rente geringer. Einige Frauen 
unterschätzen grundsätzlich die Auswir-
kungen von Teilzeit und Arbeitsunterbre-
chungen auf ihr Alterseinkommen. Die Be-
deutung finanzieller Verbindlichkeiten, die 
im Alter weiter bedient werden müssen, 
spielt in jüngeren Jahren häufig zudem eine 

untergeordnete Rolle bei der Bewertung 
der finanziellen Gesamtsituation nach dem 
Erwerbsleben.

Individuelle Beratung hilft, damit Frauen die 
richtige Vorsorgestrategie treffen können 
– abhängig von Alter, Einkommen, Famili-
enstand und der persönlichen Sicherheits-
orientierung.

Regionales Service-Angebot und 
Terminbuchung
Interessierte können einen Termin für ein 
90-minütiges Intensivgespräch oder eine 
120-minütige Paarberatung zur Altersvor-
sorge in den Regionalzentren, Außenstellen 
oder als Video-Beratung buchen. Die Al-
tersvorsorge-Profis erklären vorab, welche 
Unterlagen sie für ein Intensivgespräch be-
nötigen.

Details unter www.drv-bw.de/Altersvorsor-
ge/Intensivgespraeche

Information
Weiterführende Informationen erhalten 
Frauen auf der DRV BW-Themenseite 
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Deutscher Kinderschutz-
bund Ortsverband
 Schopfheim e.V.
Tagesmütter und Tagesväter 
gesucht!
„Kompaktkurs –Kindertagespflege 
als Berufung“
Möchten Sie sich beruflich verändern 
und mit Kindern arbeiten?

Stellen Sie sich vor: Kinderlachen erfüllt 
Ihr Zuhause, Sie begleiten die Allerkleins-
ten auf ihrer spannenden Weltentde-
ckung. Dabei legen Sie Ihre Arbeitszeiten 
selbst fest, können Familie und Beruf ver-
einbaren. Diese Vorstellung gefällt Ihnen? 
Wir bieten zeitnah einen 5-wöchigen 
Kompaktkurs an, der für Teilnehmende 
kostenlos ist. Die Ausübung der neuen 
Tätigkeit ist direkt im Anschluss mög-
lich und die folgenden Kursabschnitte 
finden praxisbegleitend statt.

Informationen rund um die Tätigkeit, Ein-
kommensmöglichkeiten und die Voraus-
setzungen erhalten Sie vorab in einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 
Wir freuen uns auf Sie!
 
Montag bis Freitag (9-12 Uhr) telefo-
nisch 07622/63929 oder per Mail kin-
dertagespflege@kinderschutzbund.de
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Online-Angebote per Klick:
Bevollmächtigte können Behörden-
gänge jetzt auch digital erledigen
 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) geht 
den nächsten Schritt in ihrer Digitalisie-
rungsstrategie: Mit dem neuen Service 
„Vertretung online“ können bevoll-
mächtigte Personen künftig Dienstleis-
tungen der BA vollständig digital für die 
von ihnen vertretenen Personen wahr-
nehmen.

Das neue Angebot richtet sich an Privatper-
sonen (Angehörige und Vertrauensperso-
nen) im Bereich der Arbeitslosenversiche-
rung und Grundsicherung, die Kundinnen 
und Kunden im Behördenalltag unterstüt-
zen. Mit diesem digitalen Service ermög-
licht die BA erstmals eine vollumfängliche, 
gewillkürte digitale Vertretung. Sobald eine 
entsprechende Vollmacht inklusive der Be-
rechtigung zum „Online-Handeln“ vorliegt, 
können Bevollmächtigte alle freigegebenen 
Online-Angebote der BA stellvertretend 
nutzen. Sie können beispielsweise einen 
Antrag auf Arbeitslosengeld online stellen, 
Bescheide einsehen, Postfachnachrichten 
versenden und Veränderungen mitteilen. 
Ab voraussichtlich Ende April 2026 stehen 
auch der Hauptantrag und die Mitwirkungs-
steuerung zur Nutzung durch Bevollmäch-
tigte bereit.
 
Jenniefer Schmucker, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit 
Lörrach: „Unser Ziel ist es, den Alltag der 
Menschen zu erleichtern. Durch die neue 

Online-Vertretung sparen wir Betroffenen 
und ihren Helfern Zeit und Wege, indem wir 
erstmals eine lückenlose und rechtssichere 
digitale Stellvertretung ermöglichen. Damit 
sparen wir nicht nur Zeit, sondern machen 
es auch leichter, Unterstützung zu erhalten, 
wenn man sie braucht. Insbesondere Men-
schen, die bereits eine Vollmacht haben, 
profitieren von dieser neuen Möglichkeit.“
 
Auch gesetzliche Vertretungen und Ver-
tretungen durch Unternehmen werden 
schrittweise eingeführt.
Die rund 260.000 Kundinnen und Kunden, 
die aktuell bereits klassische Vollmachten 
nutzen, können diese bestehenden Voll-
machten aktiv um den Zusatz „Online-Han-
deln“ ergänzen.
 
Informationen zu diesem Verfahren sowie 
Details zum Ablauf finden sich unter: www.
arbeitsagentur.de/link/online-vertretungen.
 
Auf dieser Seite sind die Online-Angebo-
te, die Bevollmächtigte ab sofort nutzen 
können, aufgeführt. Auch eine Muster-Voll-
macht steht zum Download bereit. Die Per-
son, welche die Vollmacht gibt, legt diese 
schriftlich vor und weist sich dabei aus.

SCHWÄBISCHER HEIMATBUND

Denkmalschutzpreis für  
private Eigentümer  
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Lan-
desverein Badische Heimat loben zum 39. 
Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung histori-
scher Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu 

fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die 
Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 
 
Bewerben können sich private Eigentümer, 
bei deren Gebäude der Abschluss der Erneu-
erung nicht länger als vier Jahre zurückliegt.
Auch beteiligte Architekten und weitere 
Experten können bis Anfang Juni entspre-
chende Projekte vorschlagen. Diese müs-
sen nicht zwingend unter Denkmalschutz 
stehen.
 
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros 
und Denkmalpflege renommierte Preis will 
die Vielfalt und Besonderheiten der Baukul-
tur in Baden-Württemberg sowie das En-
gagement zu deren Erhaltung hervorheben 
und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht 
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stil-
prägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 
 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen 
die historisch gewachsene Gestalt des Ge-
bäudes innen wie außen so weit wie mög-
lich bewahrt wurde. Das schließt zukunfts-
weisende und beispielhafte Umnutzungen 
oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie 
sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes und Mitglied der 
Fachjury. 
 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträ-
ger sowie die Architekten und Restauratoren 
Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäu-
de überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. 
April 2026. Weitere Informationen sowie die 
Broschüre mit allen notwendigen Angaben 
zur Ausschreibung finden sich unter www.
denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche 
Preisvergabe findet Anfang 2027 statt.





S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ar - beits - bens - bi - bir - cre -
dach - de - dea - den - dre - dres - ein - eis -
en - fae - fer - gan - ge - ge - ger - glaeu -
haus - heil - hemm - hig - hoch - hung -
kaemp - kraft - kreis - lie - mae - me - mit -
ne - nin - nis - ren - rin - ring - ru - schuet -
stan - tel - tie - un - ve - ver - von - vour - wen -
wert - wo - zen - zen - zi
sind 20 Wörter zu bilden, deren vierte Buchstaben, 
von unten nach oben gelesen, und fünfte Buchstaben, 
von oben nach unten gelesen, ein vietnamesisches 
Sprichwort ergeben.

1. Stadt an der Elbe

2. krank, invalid

3. Geländeform

4. Athlet

5. Schuldeneinforderer

6. wörtlich anführen

7. Potenzial von Kräutern

8. anziehend, charmant

9. Fragewort

10. Blech ausstechen

11. Rotation

12. Südosteuropäerin

13. Hausanbau für Regenwasser

14. Behinderung

15. Schiff des Seefahrers James Cook

16. eine Sackgasse

17. vielstöckiges Gebäude

18. kaltes Dessert

19. Schießsportclub

20. Ernährungsform
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ar - beits - bens - bi - bir - cre -ar - beits - bens - bi - bir - cre -ar - beits - bens - bi - bir - cre -

Lösung:1. Dresden, 2. arbeitsunfaehig, 3. Mittelgebirge, 4. Ringkaempfer, 
5. Glaeubiger, 6. zitieren, 7. Heilkraft, 8. liebenswert, 9. wovon, 10. stanzen, 
11. Drehung, 12. Rumaenin, 13. Dachrinne, 14. Hemmnis, 15. Endeavour, 
16. Wendekreis, 17. Hochhaus, 18. Eiscreme, 19. Schuetzenverein, 20. vegan – 
„Auch dem Hahn obliegt es, die Kueken zu ernaehren.“

www.primo-stockach.de
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



WICHTIGE INFORMATION

Aufgrund des Ostermontag, 6. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 15 spätestens am Donnerstag, 2. April 2026  im Verlag eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 3. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr
Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 14 spätestens am Freitag, 27. März 2026 im Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 14 Karfreitag und KW 15 Ostermontag 

BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 od. 15 erscheinen? 

Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

- Danksagung -
   

Heinz Müller
 17.10.1957 – 05.12.2025

Danke an alle, die uns in Gedanken, 
Worten und Taten nahe waren.

Unser besonderer Dank gilt

- Diakonin Claudia Krüger für ihre herzlichen Worte
- dem Bestattungsinstitut Klingele 
- den Unterstützern des Mobilitätsangebots MIT
-  unseren Nachbarn, Verwandten und Freunden für 
die Hilfe und Unterstützung

Kleines Wiesental, im März 2026

Im Namen aller Angehörigen
Tanja Dreher und Familie

Lore Vollmer

Naturnahes Ferienhaus, ideal für Familien, zum Verkauf 
Verkauf einer Doppelhaushälfte im idyllischen Todtmoos- 

Prestenberg (Fichtenweg), Preis 125.000,- € VHB, ab sofort.
Kontakt: isawerner@gmx.de oder 0176 208 408 05

1- bis 2-Zi.-Wohnung gesucht für Mitarbeiter 
Max. 400 € warm. Kleines Wiesental, bevorzugt Sallneck.  

Angebote bitte an h.winzer@trefzer-fensterbau.de

Zu verkaufen
Wohnwand, Buche Natur Massiv 

Esstisch 170 x 90, Buche Natur Massiv mit 6 Polsterstühlen 
1 Gefrierschrank mit 4 Schubladen 
alles in bestem Zustand, Preis VB. 

Tel. Nr. 07627 1011

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 24.03.26  &  Di., 28.04.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Wieslet, Rathaus, 10.45 Uhr, Tegernau, Rathaus, 11.00 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de




